
Früh am Morgen kurz nach meinem Arbeitsbeginn bei Kavala-News bekam ich von meiner
Kollegin Sumsi den Tip nach Pyrgos zu reisen. „Es solle Unruhe an der Zentralbank 
geben“, sagte Sie. Somit begab ich mich auf schnellsten Wege dorthin (Sogar diesmal 
OHNE Unfall). Dort angekommen stellte sich heraus, dass es ein geplanter Überfall auf 
die Konten der Einwohner von Altis ist. Sumsi hat diese schönen Schnappschüsse vom 
Ort des Geschehens machen können.

Hier sieht man die Fahrkünste der Rebellen, doch so könnte eine Flucht mit dem 
Geländewagen sehr problematisch werden. Wie man sieht versucht einer der Rebellen 
das Auto zu retten, auch der andere eintreffende Wagen kann nicht dabei helfen.

Erst in der Morgendämmerung kommt das SEK an den Ort um die Lage zu entschärfen. 
Zwei Bodenfahrzeuge und ein Helikopter kommen um die Lage in griff zu bekommen.
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Nachdem der Helikopter landete war der Überfall schon so gut wie Geschichte. Die 
Rebellen wurden „überwältigt“ (Es waren nur 3 Polizisten, daher war kein Überfall auf die 
Zentralbank möglich).

Da der Überfall nicht erfolgreich beendet wurde, konnten die Einwohner ihr Geld behalten. 
Wie man sieht ist das Geld auf der Bank nicht immer so sicher wie man denkt, doch die 
Polizei gibt ihr bestes um dafür zu sorgen, dass es sicher ist.

Hier noch ein Bild von der Reporterin Sumsi in ihrem neuen Lieblingsfahrzeug (FLUFFY):
(Von einem netten Mitbürger ausgeliehen)


